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Herren Landesliga Gr. 1

TSG Steinheim/M. : TTC73 Oberderdingen 
Samstag, 13.11.2021, 18:30 Uhr

TSG Steinheim/M. gegen TTC73 Oberderdingen 9:6

Im Spiel der Herren Landesliga Gr. 1 traf die TSG Steinheim/M. am vergangenen Samstag im 8.
Saisonspiel auf den TTC73 Oberderdingen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:6 beide Punkte.

Los ging es mit den Doppeln. Domagala / Reichel gelang es, Seidel / Eisenhauer im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Ein souveräner Sieg. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kraft / Wirth war für Kreß / Weinberger letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Überzeugend war indes der Erfolg in drei
Sätzen von Wunsch / Raich gegen Müller / Hohlbein. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Roman Domagala gelang es, Kevin Wirth im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Theresa Kraft war am Nachbartisch der Gastgeber Erik Reichel. Eine ganz schön enge Kiste!
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Reichel
endete. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Unglücklich war Marc Kreß derweil in der Begegnung gegen Oliver Müller, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es dauerte eine Weile, bis Oliver Wünsche den Fünf-Satz-
Sieg gegen Mike Seidel feiern konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Benjamin Raich die Begegnung gegen Wolfgang
Eisenhauer letztlich mit 1:3 verlor. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jan-Christoph
Weinberger bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Lukas Hohlbein. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Theresa Kraft konnte Roman Domagala anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Hin und her schaukelte das Match zwischen Erik Reichel und
Kevin Wirth, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wirth
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Marc Kreß konnte
im Spiel gegen Mike Seidel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Beim Sieg in drei Sätzen gegen
Oliver Müller zeigte Oliver Wünsche seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Keinen guten Verlauf
schien die Begegnung für Benjamin Raich gegen Lukas Hohlbein nach Verlust der ersten beiden
Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Benjamin Raich
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Raich mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Die richtige Taktik hatte Jan-Christoph Weinberger beim wenig später folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Wolfgang Eisenhauer ab dem ersten Ballwechsel. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG Steinheim/M. nun ein Punktekonto von 6:10 Punkten auf,
während der TTC73 Oberderdingen vor dem nächsten Spiel, das am 21.11.2021 gegen den GSV
Hemmingen ansteht, 0:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Steinheim/M.
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.11.2021 gegen den TSV Korntal.

 Statistik:
 TSG Steinheim/M.

Doppel: Domagala / Reichel 1:0, Kreß / Weinberger 0:1, Wünsche / Raich 1:0 
Einzel: R. Domagala 1:1, E. Reichel 1:1, M. Kreß 1:1, O. Wünsche 2:0, B. Raich 1:1, J. Weinberger
1:1 

 TTC73 Oberderdingen
Doppel: Kraft / Wirth 1:0, Seidel / Eisenhauer 0:1, Müller / Hohlbein 0:1 
Einzel: T. Kraft 1:1, K. Wirth 1:1, M. Seidel 0:2, O. Müller 1:1, L. Hohlbein 1:1, W. Eisenhauer 1:1


